
Kernenergie soll Zukunft haben
Minister Marnette
Von Michael Behrendt

Brunsbüttel - Wer das The
ma Klmaschutz ernst neh
men wi l .  der muss s ch auch
m i den Nelrbau von Kern
kraitwerken auseinandersef
zen Davon, u'rd dass dieses
Thema vor diesem H nier
grund zwangsläufiq aufs poli
tische Tabieau kommen w rd
st Schleswig Holstei|s W tt-
schaitsminrster Dr. Werner
Mamette (CDU) uberzeuqi.
Bei e ner Podiumsdiskussion
zum Thema ..Zukunft  Kem
energie am Dienstaoabend
inr Elbeforum rnachte Marnet
te deut l ich ,Es da# keine
Denkverbote geben '

Rilrqs herurn in der euroDäi
schcn Nachba.s.hdll steien
t\crnkraftsc.ke m teils i(lenri
schcr'lechnik iedochdoppell
so langer Laul'zert. ..\liium
kdrn ein solches Kraltwerk ur
Dcuts.hland nur 32 Jahre he
lrx tf,n scrden.\'ähfcnd in dcr
S.hr.iz. l.rankcrch odef dcn
\iedcrlinden I-iufzeircn lon
50 bis 60 lahren gcnchnriqt
$crden? , Iiaqle sich nicht nur
E.nst Nlichael Zilllc. Ie.hri
scher Ci(s.häftslührer und
spre.hc. dcr (;eschältsliihrunq
\  , f  \  ar tLnfa l l  Eurur ,c  Nu,  t , . r r
L n P r q \  i \  L  \ l - r  D r - e l - r a q r r , r
herechtigr qestcllr" spranq ihm
die FDI' lnmdcstaesabqcordne
tc I)r. (lhrisrel Happach Kasan
Lxii. in dcren wahlk.eis das
Kernkraltserk K inrmel srchr.
\lärnctlc erng soqar cinen
Schr i t t  wei ref : , I ls  s i rd dcr ' tas
konmen. an d.m ar.h wir iitF;
d.n \eubau ! on Kernkrail{e.
kcn st)re.hc $erden." Davon
sci .r iiberzcuqr und cr srehc
au.h da,u selhst senn es an
derslautende t'artei{agsbe
s.hlüsse qebe. Das l)e*cn tasse
er s i (h davm r i ihr  !erb ieten.

\\'ie Happa.h l\asan setzt

hat keine Berü h ru ngsä ngste in Sachen Kern kraftwerks-Neuoau
\larnctte auf cinen !erlässli
chcn 0nerqiemix. sicherqestellt
dürch den Äusbau der uind
cnergie, dcn \eubau \on m.,
dernen KohlekaJtqe.ken als
l.irsatz fü. alre Kraftserkc uld
den Weiterberricb lon Kcrn
NraU\rcrken. Deren Bejrraq
zum Klimaschutz sei nichl von
der Hand zu \\eisen. Bl5 zu 150
\lillionen Tonnen klimaschädli
.hes COr qerde schließlich
dlrrch Kernlra{lserke cinee
spart. ..\vir müssen \cqkom
men \on eürer ideoloqrsch qe
präqten Encrqiepolit i" mahDre
dcr Vinister der zudcm forde.
tc, die l-orschung rll) Bereich
Kernenerqic qieder aufzuneh
men da sei viel \ert\olle Zcit
\erlo.en geqangen. ln Si(hen
Kcrnkraft \ crksneubau habe er
'keine Bcrührunqsärqste der
frste Schritt müss. jcd(h dc
I-aufzeil\ cdängerurq se jn

\u.h ILlt)pach Kasan lor
de.re il] die liors.hune 7Lr x)
resriercn unr aLll dcr intertra
t ionalen Buhne\  r fder  aLr f ruho
len.  U eniqer  \orste l len krnn
sics i ih .  dass d ie Polr r tk  quasier
ncn .\ orratsbeschluss fassr
der dcn \teg zu Kernkratl
{erks leubauten fbner .  \  i f l
mehr nüsse \onsei ren dcr
Krall u c.ksbetrciber eir fnt
sprechcnder lrtrae komnen

und i.h k.Jn im \Lrqerbli(k
nnht  erkenre!  dass .s  f in  t  n
tcrnehn.n e'bt. dass ein |\raft
$erk ncü baLrfn s i l l  .  .F i i r
uns stcllt sr.h die fraee in
Deutschland nnht' entqcqnete
Zi i l le  eben \or  dem t l in ter
grund des .\tomqescrres fiir
das er sich cnre \\e!rde nr.h
dcr &rndestaess ahl nr llerbsr

l)araul hofft aurh B.unsbiir
tels CDt !ralitrons.hef \ndre
ds Wi)hlert. de. Happa.h \a
san na.h qut  z$e's t i i rd ieer  Drs
kussion nnt auf dcrr \\ ee qaLJ
das Thctrra nach dfm Rcerc

DE von den Ortsverbänden van CDu und FDp vennstattete
Padtumsdtskussion stieß auf ein graßes tnteresse Befürlvar
let det Kernenercie waren deuthch in der Uberzahl

ßie Nahrsc.hchli(.h ist, rnrhr
ro.h das halbe lahr eölne Dnd
slattdesscn ietzr nlchrfre Koh
lek.afi\\'crksblö.kc m tlmns
büttel A(nehmiecn {olle dic
se hraAc lon Stcphan Klosc
blieh anl l)iensta8al(nd unbc
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Fato: Behrendt

n'nqs*e.hscl schneli änzuee
hen ,.njcht. dass äusAcrech;er
Erunsbriltcl als erstcs und zn
glei.h tctztes r\rdjtserk vom
\etz 4r.lrl' isiehc auch re.hrsJ.

\ \arum nran srch $o dx.
\\ ahl doch so nalr und ein Rc
e'erLrnls\ f( hsel pro Xernercr

Audioaufzeichnung rechtmäßig?
Er rr  f . rrnrnFt trdr, t i \  f  i  R,
-L d l , tu . ! .hFr  l , ( r t  \e ,d, , l
sor t ! (h.  Sozia lmin is ter iur !
tndr l.eb rär die \udioauf
zcichnunq rn XraftNerksleir
stard anqeo.dnel auch anf
Brunsbiitlcl und llrokd.,rf diirf
te das Th.ma zLrkommen. IrD
\ l inrstcr ium \crspr i .hr  man
sr .h da\on e l$a l r i  Stör lä l len
Lx'sscr na.hloilziebel zu kan
ncn s as aLrl dcr Wärtc passierr
'sl. llis nä(hsien \littru.h hat
\  r t lenfa l l  Zc i t .  dazu Ste l l rnß
r! fehmcn qrollist dic Ue8ejs
terDnq dar i iber  rLht .  qat)
\  t \E Sl re.her  ZLi { le  ar  \cr
stchfn. l le i \  a l  I  fn fa l l  bc lürchte
n 'an nanlch \us\ i rkunqen
aufd ie l r l , . i l  in  dcn \ar ten.
eine \ cr;nderunq dü .\rbejrs

kultur. Wirlschallsminislcr
\larnett(. kann das na.hlollzie
hen. habe er nämli.h scll,sl
s.ho! malin cincn andcrc! Be
reicll crleht. $as (lann pässierr:
'Ko nrnnikation srrd sehr
schnell untcrdrii.kt und man
qeht dazu über, sich Zefel zLr
^rscbicben." Er pcrsitnli.h sche
däs Thema nlt Skepsis, cmpla h I
jcdoch jetzt licht in enrc I)is
luss()nsschlciie ̂ r lrctcn. die
nrasli.herscise das W(1le.an
Iähren def Kraftwerkc $e er
\1rzöqern wi i rde.  Für  l lap
pa.h Kasan stelh sictr die traAc
der Rcchlmäßiqkcit: 'So erNas
darl nur anqcordnet \c(len
wenn es cirftn Sich.rheil.sqe
winn bedeutet." Wäs zu tier;i
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